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Kern: Berufliche Schulen dürfen nicht zu Bildungsinstitutionen 2. Klasse
degradiert werden

Zur Meldung, der Vorsitzende des Berufsschullehrerverbands (BLV), Herbert Huber, habe am Montag in
Stuttgart einen Lehrermangel beklagt, mit dem Unterrichtsausfall einhergehe, erklärte Dr. Timm Kern,
bildungspolitischer Sprecher der FDP-Landtagsfraktion:

„Der Vorsitzende des Berufsschullehrerverbands kritisiert zu Recht einen untragbaren Zustand. Schon
Grün-Rot ließ die beruflichen Schulen ins Hintertreffen geraten. Grün-Schwarz setzt die unrühmliche
Tradition fort, die Berufsschulen auf den Status von Bildungsinstitutionen 2. Klasse zu degradieren. Das
zeigt sich unter anderem in der Weigerung, die Befristung von Lehrerstellen rückgängig zu machen,
obgleich diese ganz offensichtlich längerfristig dringend benötigt werden.

Sinnvoll wäre, wie vom BLV gefordert, dass die Schulen Stellen eigenständig besetzen können.
Schulautonomie ist für uns Freie Demokraten eine der zentralen Prämissen, um eine hinreichende
Unterrichtsversorgung und gute Qualitätsstandards in der Bildung sicherzustellen.“


